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Gliederung
Jona 3, 10 – 4, 1-3: Jonas Zorn  über die „falsche“ Gnade
Jona 4, 4-9:  Die Entlarvung Jonas Selbstsucht (Eine Lektion über Mitleid)
Jona 4, 10-11:  ?
Jona 5, 1 …:  Deine Geschichte mit Gott und die Welt

Die Entlarvung unserer Selbstsucht
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3, 10 Und Gott sah ihre Taten, dass sie umkehrten von ihren bösen 
Wegen, und ihn reute das Übel, das er ihnen angedroht hatte, und er tat 
es nicht. 

4,1 Das aber missfiel Jona sehr, und er wurde zornig. 

2 Und [Jona] betete zum Herrn und sprach: Ach, Herr, ist’s nicht das, 
was ich mir sagte, als ich noch in meinem Land war, dem ich auch durch 
die Flucht nach Tarsis zuvorkommen wollte? Denn ich wusste, dass du 
ein gnädiger und barmherziger Gott bist, langmütig und von großer 
Gnade, und das Unheil reut dich! 

3 Und nun, Herr, nimm doch meine Seele von mir; denn es ist besser, ich 
sterbe, als dass ich lebe! 
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6 Und der Herr ging vor seinem Angesicht vorüber und rief: Der Herr, 
der Herr, der starke Gott, der barmherzig und gnädig ist, langsam zum 
Zorn und von großer Gnade und Treue;

7 der Tausenden Gnade bewahrt und Schuld, Übertretung und Sünde 
vergibt, aber keineswegs ungestraft lässt, sondern die Schuld der Väter 
heimsucht an den Kindern und Kindeskindern bis in das dritte und 
vierte Glied!

Ex 34, 6-7
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4 Da sprach der Herr: Ist es recht, dass du so zornig bist? 
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5 Hierauf ging Jona zur Stadt hinaus und ließ sich östlich von der Stadt 
nieder und machte sich dort eine Hütte und saß unter ihrem Schatten, 
bis er sähe, wie es der Stadt ergehen würde. 

6 Da entsandte Gott, der Herr, eine Rizinusstaude, die wuchs über Jona 
empor, um seinem Haupt Schatten zu spenden und ihn von seiner üblen 
Laune zu befreien; und Jona freute sich sehr über den Rizinus. 
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7 Da entsandte Gott einen Wurm, als die Morgenröte am anderen 
Morgen aufstieg; der stach den Rizinus, sodass er verdorrte. 

8 Und es geschah, als die Sonne aufging, da entsandte Gott einen 
heißen Ostwind, und die Sonne stach Jona aufs Haupt, sodass er ganz 
matt wurde; und er wünschte sich den Tod und sprach: Es ist besser, 
dass ich sterbe, als dass ich am Leben bleibe! 

9 Da sprach Gott zu Jona: Ist es recht, dass du so zornig bist wegen des 
Rizinus? Da sprach er: Ja, ich bin mit Recht zornig bis zum Tod! 
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„Und sicher war Jonas einer der Gesandten. (139) Da floh er zu dem 
beladenen Schiff (140) und loste und verlor dabei. (141) Und der große 
Fisch verschlang ihn, während er (Jonas, sich selbst) tadelte. (142) Wenn 
er nicht zu jenen gehört hätte, die (Allah) preisen, (143) wäre er gewiß in 
dessen Bauch bis zum Tage der Auferstehung geblieben. (144) Dann 
warfen Wir ihn ins Freie, und er war krank. (145) Und Wir ließen eine 
Kürbispflanze über ihm wachsen. (146) Und Wir entsandten ihn zu 
hunderttausend oder mehr (Menschen). (147) Und sie wurden gläubig; so 
gewährten Wir ihnen für eine Zeitlang Versorgung. (148)“

– Koran: 37,139-148
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Aspekt Koran (Sure 37) Bibel (Buch Jona)

Hauptthema
Tasbih & Treue: Die Rettung 
durch Gebet und 
Gottesgedenken.

Gnade & Universalität: Gott liebt alle Völker, 
auch die Feinde.

Jonas Rolle
Der treue Diener, der einen 
Moment der Schwäche zeigt 
und sofort bereut.

Der widerspenstige Prophet, der mit Gott über 
dessen Güte streitet.

Die Pflanze
Ein Symbol für Gottes Schutz 
und Heilung des kranken 
Propheten.

Ein Symbol für die Vergänglichkeit und eine 
Lektion gegen Egoismus.

Das Ende
Fokus auf den Glauben der 
Massen und ihren Wohlstand.

Fokus auf die Frage Gottes, die unbeantwortet 
bleibt.
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9 Die Verehrer nichtiger Götzen verlassen ihre Gnade;

10 ich aber will dir mit lauter Stimme Lob opfern; was ich gelobt habe, 
das will ich bezahlen. Die Rettung kommt von dem Herrn!

Jon 2, 9-10
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10 Da sprach der Herr: Du hast Mitleid mit dem Rizinus, um den du dich 
doch nicht bemüht und den du nicht großgezogen hast, der in einer 
Nacht entstanden und in einer Nacht zugrunde gegangen ist. 

11 Und ich sollte kein Mitleid haben mit der großen Stadt Ninive, in der 
mehr als 120 000 Menschen sind, die ihre rechte Hand nicht von ihrer 
linken unterscheiden können, dazu so viel Vieh! 
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45 damit ihr Söhne eures Vaters im Himmel seid. Denn er lässt seine 
Sonne aufgehen über Böse und Gute und lässt es regnen über Gerechte 
und Ungerechte.

Mt 5, 45
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1. Klarheit (Logos): Verstehen was Gott von Dir will. 
2. Sinnhaftigkeit (Pathos): Dein Herz! Dein Herz in Einklang mit Gottes 

Willen
3. Wirksamkeit (Ethos): Ins Handeln kommen. Was machst Du damit? 

Dein konkreter nächster Schritt! Du schreibst Jona 5!

Das Jona 5 Prinzip
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